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Kleine Anfrage
derAbgeordnetenJan Korte, Christine Buchholz, Ulla Jelpke, Dr. Alexander S.
Neu, Petra Pau, Martina Renner, Friedrich Straetmanns, Dr. Kirsten Tackmann
und der Fraktion DIE LINKE.

Urnsetzungsstand des neuen Traditionserlasses in der Marine

Ende März 2018 ist der neue Traditior:serlass der Bundeswchr in Kraft getre-
ten. Er fblgte auf uichrere \brftille in der Bundeswehr mit Bezug zu Rechtsext-
remismus bzw. zur *ehnnacht. Die damalige Bundesministerin der Vertcidi-
grmg, Dr. Ursula vor der l-eyen, hatte der Truppe im !'orleld unter anderem ein
.,Halfungsproblein" und ,,falsclr verstantlenen Korpsgeisf'vorgeworfen {Frank-
furter Rundschau, 2. Mai 201 7).

Am 4. und ll.August 2019 berichtete der Tagesspiegel, dass auch S0Jahre
nachdem Hans LangsdoriT, del Kornn'landarrt rles Panzerschiffs ,,Adrlirai Craf
Si:ee". durch seine Weigemng irn Dezembcr l9l9 im ersten Seeget'echt des
Zrveiten S/eitkriegs in rineir aussichtslosen Kampt gegerr britische Kreuzer zu
ziehen, mehr als l0ü0 Seeieuten das Leben rettete, die Deutsche Marine uicht
an Langsdorff erinnern will (https:l/u,.\ rlv.tagesspiegel"de/politikierinnerirng-
cier-deutschen-marinc-wie-der-lebensretter-hans-langsdorll-in-vergessenheit-
gerieU24869772.htmll, https:l/wwu,.tagesspiegcl.dc,rpolitik/druck-aut--marine-
lvaechs t-wue rdiger- um gang-rn i t -spee-k ap i taen- langsdorlT- g efbrtlertl
24893076.htm1).

Im Gegensatz dazu gibt es nach Auffassung der Fragesteller etliche Fälle, in
dcnen Protagonisten aus Kaiserlicher Marine und Kriegsmarine, die überzeugte
Militaristen, Anli-Demokraten oder sogar glrihende l{ationalsozialisten wareil.
nach rvic r,or Teil der Traditionspflege der h{arine sirrd. So wird z. B. ir.r der
Aula der Ivlarincschuie L,tünvik (MSM) irmrrer noch mit ciner Büste an den
-,Todesrichrer" Admiral Johannesson erinnert- Johanrless*a hatte noch kurz vor
Kriegsende am21. April 1945 als Seekommandant Elbe-Weser fünf Todesurtei-
le gegm vier Soldaten {Friedrichs, Pester, Fnouka und l.\'achtel} und einen Zivi-
listen iGeorg Brar,rn), die die Insel Helgoland vor der rlrohenden Bombardie-
rung und Zerstörung retten wollten, bestätig1" Ohne Belege dafür zu liefern er-
klä* ciie Bundesregierung it ihrer Antr.vort auf eine Kleine Anfrage der Frakti-
on lllE I"INKE,,<]ass Konleratlmiral a" tr). Rol1'Johanncssr:n sich in hresonders
vorbildlicher Art und Weise nach dem Ende des Zra.eitcn Weltkrieges als Mitar-
beilsr von Pastor Martin Niemäller und in den Auftau.iahren der Bundesrvehr
nrit der moraiischen Schuld auseinandergesetzt hat, dic cr durch seine Beteili-
gung an den verbrecherischen "{ngriffs- und Vernichtungskriegen des l\iS-
Regimes auf sich geladen hat" (Bunde stagsdmcksache ( 1 9i I 1203). Auch Kapi-
tän zur See Wolfgang Lüth. der von 1944 bis 1945 der ietzte Kommandeur der
Marinr:kric.gssclruk Ntürr*,'ik war und zu den höchsteickoricrten Kr.iegshelclen
der I'iS-Propaganda geh*$e, wird an der MSI\{ bis her"rte durch einen Gedr:nk-
stein geshrt. Gleich drei Liegenschaften der Marine. darunter die Scheer-Mole
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in Kiel, sind nach ddrniral lteinhard Schee.r (1863 - 1928), einem Verfechtcr
der Strategie des ,.uneingeschränkten U-Boot-Krieges", benal:nt. Angesichts
der tlrohenden Niederlage und um laufentle trVaffenstillstandsverhandlungen der
Regierung zu toq:edieren. piante Scheer mit dern Flofterrbefehl vom 24. Okto-
bcr t918 durch i;inen aussichtslosen letzten Angriffdie Opferung der Marine
und nahm den sirnlosen'l-od von tausenden Matrosen bewusst in Kauf" Diese
Todesfahrt konnte nur durch den Autitand der N{atrosen in Kiel und trYiihehns-
haven verhindert werden. Bercits im Sommer 1917 hatte Sclreer die Todesurtei-
le gegen die Mairnsen L{ax Reichpietsch und Albin Köbis, zu'ei Organisatoren
der Antikriegsbewegung ir: der Kaiserlichen Marine. die nach den Hungerunr"u-

hen 1917 in einem schauprozess am 25. und ?6.August zum Tode verurteilt
rvorden waren. bestärigt" Ebenfalls intmer noch Teil der Traditionspflege der
Marins ist Großadrnirai Alfred von firpitz, der Filhrer rler rechtsradikalen
l)eutschen Vateriandspartei (DVLP). Die DVLP kämpfte ab l917 - mit Ermun-
terung der Obersten Heeresieitung - für die Siegfriedenspolitik und gilt als prä-
fhschistisch, da sie nationalistische, anti-semitische und välkische ldeologien
vertrat. l§ach dem Krieg hegte Tirpitz Pläne flir eine Rechtsdiktatur und scheute

dabei in den Jahren 1922*23 auch nicht vor einem möglichen Revanchekrieg
zlrtick (Karl Dietrici: Erdmann: Der Erste \lbltkrieg. München 198Ü. (:Geb-
hardt: I{andbucir dr:r deulschen Geschichte Band 18), S. 210f.; Dirk Stegmann:
Vom Neokonscrvatismus zum Protofaschismus. Konserv'ative Parlei, Vereine
und Verbände 1893 192{i. tn: Dirk Stegmann, Bernd-Jütgen Wendt, Peter-

Christian Witt (Hrsg.): Deutscher Konservatismus im 19. und 20. Jahrhundert.
Festschrift für Fritz Fischer z"um 75. Geburtstag. Bonn 1983, S. 199-230). Ins-
besondere seine hartnäckigen Versuche, Stresemanns Versöhnungspolitik zu
untergrahen, belegen seine aggressir,,e, revanchistische und militaristische Hal-
tung. Nach Tirpitz sind der'Iirpitz-Hafen und die Tirpitz-Mole in Kiel sawie
die Tirpitz-Brücke. ein Pierbereich im Marinestützpunkt Wilhelmshaven, be-

naill1t.

Wir fragen die Bunclesregierung:

l. Inwiewcit ist die Reiirrm der Traditionspflege in der Deutschen I'farine vo-
rangekommen und rvas ist seit der Untcrzeichnung des neuen Tratlitionser-
lasses,,Ilie Tradition der Bundesrvehr. Richtlinien zum Traditionsr,erständ-
nis und zur Traditiotrsptlege" am 28.3.2018 durch die damalige V'erteidi-
gungsministerin Ursula von der Lel,en konkret unternommen wordcn'l

2" \\tlche Ergebnisse zeitigtc der Bel-ehl des Inspekteurs der Marine, dre Be-
nernungen in Liegenschatten der Marine nach den Vorgaben des Traditi-
olserlasses zu überprüf-en?

3. Liegen der Bundesregierung Erkennlnisse vor. dass die Refonn der'fraditi-
onspfiege in dcr Deutschen Marine von der \Ä'erte- und Interesscnsgemein-
schafi Marineofltziersverein (MOV) torpediert wird'.) \\ienn ja, rvelche sind
das und rvie geirt die Bundesregiemng damit um?

4. \'ertritt die Bundesregiemg nach wie vor die Auffassung, dass l{ans
Langsdorf'fs Geschichte ,,Teil des nationaisozialistischen Deritschlands Llnd

daher nicirt mit dern Traditionsverstärdnis der Bundesrvehr vereinbar" (so

Staatssekretär Rüdiger Wolf 2011 in einem Antrvcrtschreiben an Rüdiger
Ncdden, zit. nach Tagesspiegel vorn i 1.08.2019) sei? tsitte begründen.

5. 'Ieilt die Bundesregierung dic Autlässung yon Kapitän zur See Dr. Jörg
l{ilknarur, l.eiter des Zentrums für Militärgeschichte und Soziahvissen-
schaften der Bundeswehr. dass Langsdorff mit der Rettung seiner Besat-
zung damals ,,ein bcispielgebendes Verhalten" gezeigt habe, wodurch aller*
dings noch heine Traditionswürdigkeit begründet rl,ürde (vg1. Tagesspiegel
vom 1 1.08.201 9)? Bitte begrü,aden.
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6. rÄrenn nicht d*rch beispielgebendes Verhalten, wodurch r,vird danr eine
Traditionswürdigkeit in der Bundesrvehr tregründet?

7. Welche Grirnde führten zu der Entscheidung, die Büste von Rolf Johannes-
son, die im Mai 2017 aus der Aula der MSM entfe:Irlt worden *'ar, dort
rvieder aufzustellen und wer fällte diese Entschcidung?

8. Liegen der Bundesregierung Erkenntnisse vo1 ob und in welcher Weise der

,,Freundeskreis MSM" unter seinem Vorsitzende* Prof. Dr. M. E., der auch
Gescbäftsfi.ihrender Beamter des Zentrums firr l.tilitärgeschichte und Sozi-
alwissenschaltet der Bundesweiir (ZMSBw) ist, hier Einfluss genomtxer
hat { https :i lzmsbw. de/r h ttps :i lzmsbw. delhtrnh'z ms_mi tarbe i te r_e i n

zeln. php?do:display&idenr4982e713ebtb6)?

9. Auf Grundlage welcher Dokumente kommt die flundesregierung zu dem
Schluss ,.dass Krxrteradnr-iral a. D" R*11'Jolrannesson sich in besonders vor-
bildlicher Art und ltreise nach dern Ende des Zrveilen Weltkrieges als Mit-
arbeiter r.on Pastor l\{ar-tin Niemölier und in den Aufbaujahren der Bundes-
rn'ehr mit der moralischen Schuld auseinandergesctzt hat, die er durch seine
Beteiligung an den verbrecherischen Angriffs- und Vernichtungskriegen
des NS-Regimes auf sich geladen hat" (Antll'ort der Bundesregierung auf
die Kleine Anfrage .,Traditionswürdigkeit des ehemaligen Legion-Condor-
M itgl ied s und \['ehrmachts gerichtsherm .Toh annesssn fllr di e B undeswehr",
Drucksache 19ll I 2t]3)?

Bitte entsprechend nach Aktenzeiclren, Aulor, Ilatum und Provenienz aul--

tühren.

1 0" \{'c}cire traditionsstillerrden oder andenveitig bcispielgebenden und identi-
tätsbildsnderr LeisfungenlVerdienste von Johannesson siehl die Bundes-
regierung, die dieses ehrende Gedenken rechtfertigt'?

11. Inr.l'ieweit können aus Sicht der Bundesregierung Befünvorter der Todes-
strafe (in Anbt"racht von Art. 102 GG) überhaupt Sinn- urrd traditionsstif-
tend für die Bundesweirr sein?

12. Gitrt es Überlegprngen oder Planungen, das ehrende Gedenken an den ,,To-
desrichter" Admiral Johannesson in der MSM zu entfernen? Wenn nein.
rvarunr nicht?

13. \Velche traditiansstitlenden oder anderv'citig zu ehrenden Leistungeni
Verdienste von \&biflang Lüth sieht die Bundesregierung, die einen Ge-
denkstein zu seinen Ehren auf ilem Celände der MSM rechtfenigt?

14. Triffi es nach Kenntnis der Bundesregierung zu, dass l-üth während des

Spanischen Bürgerkriegs als Wachoffizier auf U-27 im Einsatz war und anr

6. Juni 1939 daliir in Berlin mit dem Spanienkreuz in Bronze ausgezeich-
net wurde? Wenn ja, iar,r,ieteit liegt dairer aus Sicht der Bundesregierung
ein Verstoß gegen den Beschluss des Dcutschen Bundestages vom 24. Ap-
ril 1998 vor, dcr die Bundesregierung aufferrdefie. ,,dafür Sorge zn tragen,
daß Mitgliedem der Legion Condor nicht weiter ehrendes Gedenken" zn-
teitrwerde {Bundestagsdrucksache 1 3r' 1 0494, Plenarprotokoll 1 3123 1 )? Bitte
begründen.

15. Wie bewertet die Bundesregierung den Umstand, dass Lüth als Komman-
cleur der MSM diese als T'ei1 der ,,Rattenlinie Nord" für SS-Leute auf der
Flucht rutztc und so u.a. dem Ausschr.vitz-Kommandeur Rudolf Höß die
identität eines getällenen Bootsmannes verschatlte (LIwe Danker, Astrid
Schwalbe: Schieswig-Holstein und der Nationalsozialismus. Neltmünster
2005, S. 151 und Stephan Link: ,,Rattenlinie Norcl". Kriegsverbrecher in
Flensburg und Un:gebung im L{ai 1945, in: Gerhard Paul, Broder Schwen-
sen (Hrsg.): h{ai '45. Kriegsende in Flcnsburg. Flensburg 2015, S.29 so-
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u'ie Werner Junge: Als die SS-Yerbrecher nach Flensburg kamen. 8. Mai
?0 1 -5 : https:/lwww'.ndr"delgeschichte,/cirronotrogie./Äls-die-SS-Verbrecher-
nach-Fiensburg-kamen.krie gsende348. html )?

16. Warum häll die §.lariue bei ihrer Traditionspllege unverändert an Adrniral
Reinhard Scheer fest, der 1917 die Todesurteile grgeu Max Reichpietsch
und Albin Köbis. z*,ei Organisatoren der Antikriegsbewegr.rng in der Kai-
serlichen Marine, bestätigte und ein Verfechtr.'r der Strategie des ..uneinge-
schränkten U-B*ot-Krieges" wär ( http s : ll d e . u'iki ped i a. orglir-i k i lRe i n
hard Scheer; https:,'lwr.vw.lokalkompass.de;'event/c-intbmration/slrassenna
men-und-uneingeschraenkter-u-tractkrieg-rn'as-r*'ill-admiral-scheer-ifl1-
stadtgarten_e8499i1?

17- \Vurde seit der l"]*terzeichmrng des neuen liaditionserlasses die Traditions-
würdigkeit von Admiral Reinhard Scheer. nach derr gleich drei Liegen-
schalten der Marine in Kiel (Scheermole am Tirpitzhafen), Bremerhaven
(Stabsgebäude,,Scheer" an der Marineoperationsschule) und Wilhelmsha-
ven (Scheer-Brücke an der Ostkaje) benannt sind, überynift?

Wenn ja, lvann. durch wen und mit welchem Ergebnis?

18. Umfasstc oder urnfasst die Überpnifung von Admiral Schccr auch Übcrlc-
gungen zs Ur:benennungen der nach Scheer benannten Marine-
I-iegenscha{'ten in Kiel. Bremerlraven und Wilhelmshaven?

Wenn.ja, welche sind dies im Einzelnen'l

19. \hunde seit der {,Inl"erzeichnung dcs neuen Traditionserlass die Traditions-
N.ürdigkeit von Croßadmirai Alfred von Tirpitz, rach dem u.a. der Ttpitz-
Hafen und die Tirpitz-Mole irr Kiel benannt sirid, überprüft?

Wrnn ja, wann, durch wen und mit rvelchem Ergebnis'}

20. Umlasste oder umfasst die [hciprütung von Großadmiral Aifred von Tir-
pitz auch Überleguugen zu Unrhenennnngen der nach r,on Tirpitz benann-
ten Marine-Liegeaschaften in Kiel und Wilhelmshaven?

Wenn ja, r.velche sind dies im Einzelnen'?

21. SIarum wurde innerhalb der Traditionspflege der Marine so lange an Vize-
admiral Rogge festgehalten, der als Gerichtshem im Mai 1945 mehrere To-
desudeile z"T. rvegen angeblicher,.Untelgrabung der Manneszuc-ht" durch
.,zersetzende Reden"' gegeir die deutschen Marineangehörigen Wilii Alb-
recht, Karl-Heiuz Freudenthal, Günther Källander rurd Johann Christian
Süi3 füllte, die auf dem Marine-Schießstand Twedter Feld in Flensburg-
Mür*'ik erschossen ..vurden {,,5" Zt- Erschossen", in: Dcr Spiegel. Nr. 28,
I965, S. 30 f.. https:l/w"rvia..spiegel.de/spiegel/printld-2i6273234.htm|;
Gerhard Mauz: Ss etwas unterschreitrt rnan nicht eintäch, in: I)er Spiegel.
lir. ,13, 1965. S. 69 f., http s: i.i u'wrv. spiegel. dei spi egellprinti
d-4627 4654,htm1" https:ilde.wikipedia.org/r,r,ikiitsernhard_Rogge_(Marine
offizier))?

22" Welche Gründe liihrten konkret irn März 2ü18 zur Umbenennung des.

,,Admiral-Rogge*Pokal" in ..Nord-Ostsee-Pokal"?

23. Wie steht die Bundesregielr.rng zu Bestrehungen, den aus Sicht der histo-
risch äußerst bedenklichen t-üth-Gedenkstein urnzuwidmen, um Opfer der
verbrecherischen NS-Justiz wie Willi Albrecht, Karl-Heinz Freudetthal,
Günther Källander und Johann Christian Süß zu ehren (,,S. Zt. Erschos-
sen", in: Der Spiegei. Nr.28. 1965, S. 30 f., https:ilu,rvw.spiegel.de/spie
gellprint/d- 462'7 323 4.htr-nl; Cerhard Mauz: So efs,as unterschreibt man
nic.ht einfäch, in: Der §piegei. Nr" 43. 1965, S.69 f., https:ll*'wu'.spie
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24.

25.

26.

27.

28.

29"

30.

gei.delspiegellprinl,d-46274654.htrnl, https:,,'lde.wikipedia.orglwikil
tsernhard*Rogge {Marineotlzier})? Bitte begründen.

ln u"elcher Weise ist aus Sicht der Bundesregierung die anlässlich der

,,Skagerrak-Feier" am 3. Juri 1923 am ,,Seeof,fizier-Ehrenmal" in rler Aula
der M§M eingeschriitzte lateinisshe Inschrift ,,Exoriare aliquis nostris ex
ossibus uitor-'(.,Lntstehen mögt ein Rächer aus unsrlll: Gebein") mil dem
gültigen Traditionserlass vereinbar? Bitte begründcn.

Wurde arn Grabstein von fufax Reichpielsch und Aibin Köbis, der sich auf
dem Gelände der heutigen Luffltaffenkaseme Köln-§/ahn befindet, vom
Standortältesten zum 100. Todestag im Septentber 2017 ein Kranz nieder-
geiegl?

Falls nein, r,u'arunr nicht?

Falls ja, in welchcr 'lVeise warel führende Vertrcter der Deutschen Marine
an diesem el.rentlen Gedenken beteiligt?

Welche Einrichnrngen der Bundeswehr sind nach überzeugten Antirnilita-
risten, I)eserteuren und Kriegsverrätern, die sich dem NS-
Vernichtungskrieg verwei gerten. benan nt? ( B itte entsprechend aufführen)

Hat die Bundesregiemng Fläne, Liegenschaften der B*ndeswehr nach Wi-
derständlern und l)eserteuren zu beuennen und wenn ja welche sind dies?

Wern nein. warum nicht?

l&hs hält die tlundesregierung von dem Vorschlag, die Marineschule Mür-
,,r'ik nach Korvettenkapitän Alfred Kranzfelder, der als Wiclerstandskärnp-
fer des 20" Juli am l*. August 19"{4 in Berlin Plötzensee ermordef rvurde,
in Marineschule A lfred Kranzfeider umzubenemea?

\Yas häk die tsundesregierung von tlem Vr:rschlag, die Scheer-htlole und die
Tirpitz-Mole in Kiel nach Max Reichpietsch und Albin Köbis umzubenen-
nen und wird sie entsprechende Schritte in die \&iege treitet'/ Bitte begrün-
den.

Sy'ie bewertet die Bundesregierung aus heutiger Sicht die Entscheidung,
dass bei der Streichung der NVA-Trarlitionsnamen anl 2. Oktober 1990, un-
ter anderem die lnlamen von 92 r,'on den Nazis hingerichleten Widerstands-
kämpfern u,ie Wilhelm l,euschaer, Dr. Georg {iroscurth, Anid Harnack.
Harro Schulze-Boysen und Anton Sae{kow gestrichen rvurden?

\\'arunr fiihn das B,\{\'g keine Übersicht der irn Zugc dcr Wicdervcrcini-
gung umbenannten Liegenschaften der ehemaligen Nationalen Volksarmee

{NYA) und welche Gründe sprechen aris Sicht der Bundesregiening dage-
gen eine solchc Liste zu erstellen?

Berlin, den 13. Septernber ?019

Dr. Sahra Wagenkneehto Dr. Dietmar Bartsch und Fraktion

31.


